
DIETZHÖLZTAL. Hessens Innenminister Roman Poseck 
hatte es sich am 20. März nicht nehmen lassen, per- 
sönlich aus der Gemeinde Dietzhölztal die Hoch- 
schulgemeinde Dietzhölztal zu machen. Damit waren  
die jahrelangen Bemühungen von Prof. Dr. Andreas  
Heiser und Bürgermeister Andreas Thomas endlich  
erfolgreich. 
Jetzt durfte sich sein Nachfolger Christian Schüler zusam-
men mit Andreas Heiser sowie Tobias Reichle und Florian 
Urbitsch, den Geschäftsführern des Nationalen Auto- 
museums, das auch Standort für Seminare der Hoch- 
schule Nürtingen-Geislingen ist, über die neuen Orts- 
schilder freuen. 
Die hatte HessenMobil – für die meisten Autofahrer vor  
allem mit langen Baustellen und noch längeren Umlei-
tungen verbunden – für Ende Mai versprochen – und jetzt 
auch pünktlich und beinahe unbemerkt geliefert. Unbe-
merkt wurde das erste der neuen Ortsschilder leider auch 
schon nach wenigen Stunden gestohlen. 
Dietzhölztal ist jetzt für jeden sichtbar, der nach Mandeln, 
Steinbrücken, Rittershausen oder Ewersbach kommt,  
als Hochschulgemeinde ausgezeichnet. Es ist die 66. 
von 421 hessischen Kommunen, die eine solche Zusatz- 
bezeichnung auf den Ortsschildern oder im Briefkopf  
tragen darf. 
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Die neuen Ortsschilder sind da
An den Ortseingängen steht nun schwarz auf gelb 

„Hochschulgemeinde Dietzhölztal“

Große Freude über die neuen Dietzhölztaler Ortsschilder:  
(v. l.) Christian Schüler, Prof. Dr. Andreas Heiser, Tobias  
Reichle und Florian Urbitsch.


